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I Editorial

Zum Maulkorberlass vom 17.01.05
"Ich will als Bundespräsident in zahlreichen direkten Begegnungen in der Schweiz und im Ausland sowie durch biir-
ÜWnahe, verständliche Kommunikation das Vertrauen in die Behörden und in unsere Politik fördern», erklärte VBS-
Chef Samuel Schmid in seiner drei Punkte umfassenden «Absicht 2005» und meinte damit unter anderem: «... auch

allgemeine gesellschaftsrelevante Themen aufgreifen oder den Rahmen für

einen kohärenten und proaktiven Auftritt des VBS schaffen.» usw.

Nur fünf Tage später zirkulierte ein Rundschreiben eines seiner direkt Untergebe-

nen mit der Überschrift und Einzelunterschrift: «Schutz von Informationen vor der

Veröffentlichung». Adressaten sind alle Mitarbeitenden des VBS, obschon der Chef

der Armee (CdA) nur für den Bereich Verteidigung (V) zuständig ist, sowie Stäbe

und Einheiten der Armee; weiter unten sind aber die Kommandanten der Armee

erwähnt. Ja, wenn die Departementsleitung VBS an der Sitzung vom 25. Novent-

her 2004 einen diesbezüglichen Entscheid gefällt hat, müsste schliesslich die ent-

sprechende Anordnung vom Chef VBS unterschrieben sein.

Es kommt noch besser. Unter zusätzlichen Massnahmen werden mit «AMTS-
INTERN» und «DIENSTLICH» plötzlich Klassifikationen eingeführt, die einerseits

neu sind, anderseits bereits früher existierten (NUR FÜR DIENSTLICHEN
GEBRAUCH»). Zudem soll die Anordnung mit den künftigen Bestimmungen des

1uiulesgesetz.es über die Öffentlichkeit der Verwaltung (Öffentlichkeitsgesetz. BGÖ) im Einklang sein, welches noch
Sur nicht existiert!

ist es bedenklich, dass der CdA als Zensor auftritt. Es ist ebenso fraglich, ob neben den bestehenden Vorschrif-
flu eine solche zusätzliche Anordnung bzw. deren Massnahmen überhaupt notwendig sind. Eine Milizarmee und
'hue Angehörigen haben das Recht auf Information. Zensurbehörden sind politische Instanzen wie Parlament oder
Bundesrat.

Leiter bedauernswert ist, dass die Anordnung des CdA sogar im Bereich V nachweisbar nicht flächendeckend ver-
'"ft wurde. Nachdem die vorliegende Anordnung, ein entsprechendes Merkblatt und die Erläuterungen ohne Sclia-

ersatzlos aufgehoben werden können, wenn sie überhaupt rechtlich und kompetenzmässig zulässig sind, will
Armek-Logistik ein Exempel starten, und fügt auf Seite 2 in dieser Ausgabe eine Abschrift hinzu. Damit wollen
^ir einmal mehr dokumentieren, dass auch Milizler das uneingeschränkte Recht daraufhaben, vollumfänglich doku-
Rentiert und orientiert zu sein. Alles andere ist reine Augenwischerei. Oder lassen wir den Punkt 2 von Bundes-
Präsident Samuel Schmid in seiner «Absicht 2005» in Erinnerung rufen: «Ich will als Bundespräsident und Regie-

Pingsmitglied durch grosses zeitliches Engagement die Landesregierung als Kollegium stärken und im Volk Mehr-
^iten llir ihre Positionen finden; ...».

der «Weltwoche» Nr. 14.05 schrieb Heinrich L. Wirz u.a. treffend in seinem Beitrag «Denken verboten»: «...
Hochrangigen Offizieren ist es seither (17.01.05. tl.Red.) verboten, in der Öffentlichkeit ihre eigene Meinung zu
Arnieefragen zu äussern. Wollen sie zu irgendetwas Stellung nehmen, müssen sie ihre Worte vorgängig vom VBS
Autorisieren lassen. In der Geschichte der Schweizer Armee ist das ein einzigartiger Vorgang. Dissidenten, Quer-
Zenker und Kritiker waren zwar nie beliebt, aber so weit ging eine Armeeführung noch nie.»

'Hit solchen Machenschaften soll eine Milizarmee noch glaubwürdig vertreten werden können? Afa'nrarf/L ScAu/er
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Sobald ein Militärhund mit der
Öffentlichkeit in Berührung ge-
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hängt der Chef der Armee aber

auch Mitarbeitern sowie sogar Stä-

ben und Einheiten der Armee einen
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Novum, das vielerorts auf glattes
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